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2. Vierteljahr 2026: Thüringer Importe deutlich 
gestiegen, kleines Plus bei Exporten 
Der Wert der Thüringer Exporte ist im 2. Vierteljahr 2026 gegenüber dem Vorjahres-

zeitraum um 0,8 Prozent gestiegen. Der Wert der Importe nach Thüringen stieg 

deutlich stärker um 7,3 Prozent. Dies teilt das Thüringer Landesamt für Statistik auf 

Basis vorläufiger Daten mit. Insbesondere höhere Einfuhren aus europäischen Län-

dern trugen zum Anstieg bei, unter anderem Spanien und Serbien. Bei den Waren-

gruppen verzeichneten insbesondere „Luftfahrzeuge“ sowie „Personenkraftwagen 

und Wohnmobile“ deutliche Zuwächse bei den Einfuhrwerten. 

Im 2. Vierteljahr 2026 wurden Waren im Wert von 4,6 Milliarden Euro aus Thüringen 

ausgeführt. Gegenüber dem 2. Vierteljahr 2025 erhöhte sich der Exportwert damit 

um 36,5 Millionen Euro (+0,8 Prozent). Die stärksten absoluten Zunahmen verzeich-

neten die Ausfuhren in die Niederlande. Sie stiegen um 35,5 Millionen Euro bezie-

hungsweise 15,9 Prozent an. Auch die Ausfuhren nach Frankreich nahmen deutlich 

zu und lagen um 34,3 Millionen Euro beziehungsweise 11,5 Prozent über dem Vor-

jahreswert. Dagegen gingen die Exporte in das Vereinigte Königreich um 93,6 Milli-

onen Euro beziehungsweise 27,7 Prozent zurück. 

Bei den Warengruppen verzeichneten „pharmazeutische Erzeugnisse“ mit einem 

Plus von 65,7 Millionen Euro (+34,7 Prozent) sowie „Maschinen, anderweitig nicht 

genannt“ mit einem Anstieg von 46,9 Millionen Euro (+26,3 Prozent) die stärksten 

Zuwächse. Besonders kräftig stieg außerdem der Export von Bier. Gegenüber dem 

2. Vierteljahr 2025 erhöhte sich der Wert um 6,8 Millionen Euro, was einer Zunahme 

um 466,9 Prozent entsprach. Deutlich rückläufig war hingegen die Ausfuhr von 

„Personenkraftwagen und Wohnmobilen“. Hier sank der Warenwert um 166,0 Mil-

lionen Euro beziehungsweise 58,4 Prozent. 

Im gleichen Zeitraum wurden Waren im Gesamtwert von 4,9 Milliarden Euro nach 

Thüringen eingeführt. Dies entsprach einer Zunahme um 335,0 Millionen Euro 

(+7,3 Prozent) gegenüber dem 2. Vierteljahr 2025. Insbesondere aus europäischen 

Ländern wurde mit einem Anstieg um 10,6 Prozent (+290,3 Millionen Euro) mehr 

eingeführt. Die größten Zuwächse wurden bei den Einfuhren aus Spanien mit ei-

nem Plus von 75,2 Millionen Euro und aus Serbien mit einem Plus von 62,3 Millio-

nen Euro registriert. Dagegen gingen die Importe aus China um 72,3 Millionen Euro 

zurück (-5,9 Prozent). 
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Bei den Warengruppen zeigten sich die stärksten Zuwächse bei „Luftfahrzeugen“ 

mit einem Plus von 77,1 Millionen Euro (+17,6 Prozent) sowie bei der Einfuhr von 

„Personenkraftwagen und Wohnmobilen“ mit einem Anstieg um 64,8 Millionen 

Euro (+124,5 Prozent). 

Die Importe aus der Ukraine stiegen im 2. Vierteljahr 2026 um 25,4 Prozent 

(+3,8 Millionen Euro) und die Exporte sanken um 8,8 Prozent (-3,5 Millionen Euro). 

Die Einfuhren aus Russland gingen um 81,2 Prozent zurück (-8,4 Millionen Euro) 

und die Ausfuhren stiegen um 0,6 Prozent (+0,2 Millionen Euro). Der Außenhandel 

mit dem Iran liegt auf geringem Niveau. Die Importe aus dem Iran nahmen um 

36,9 Prozent ab (-0,01 Millionen Euro) und die Exporte waren um 11,0 Prozent rück-

läufig (-0,06 Millionen Euro). 

 

Bitte beachten: 

Für die Bundesländer liegen keine preisbereinigten Außenhandelsdaten vor. 

Die Ausfuhr aus Thüringen wird nach dem Spezialhandelskonzept dargestellt. Die-

ses umfasst Waren, die aus der Erzeugung, der Be- und Verarbeitung in Thüringen 

stammen und ausgeführt worden sind. 

Die Einfuhr lässt sich aus erhebungstechnischen Gründen nur nach dem General-

handelskonzept nachweisen. Sie enthält neben den zum Ge- und Verbrauch, zur 

Be- oder Verarbeitung in Thüringen eingehenden Waren zusätzlich Einfuhren von 

Waren auf Lager, die ggf. danach in andere Bundesländer weitergeleitet wurden. 

Umgekehrt sind Waren, die zunächst in anderen Bundesländern auf Lager genom-

men wurden und danach zum Ge- und Verbrauch, zur Be- oder Verarbeitung nach 

Thüringen transportiert wurden, nicht enthalten. 

Die Angaben in der vorliegenden Pressemitteilung entsprechen dem Revisions-

stand vom August 2026. Endgültige Ergebnisse für das Jahr 2026 werden Ende 2027 

vorliegen. 

 

➢ Detaillierte Angaben zum Außenhandel von Thüringen enthält der Statistische 

Bericht „Aus- und Einfuhr in Thüringen, 2. Vierteljahr 2026 - vorläufige Ergeb-

nisse“ sowie das Tabellenangebot zum Außenhandel Thüringens. 

https://statistik.thueringen.de/webshop/webshop.asp?ansicht=frersch&ve=07301
https://statistik.thueringen.de/webshop/webshop.asp?ansicht=frersch&ve=07301
https://statistik.thueringen.de/datenbank/tabauswahl.asp?auswahl=510&BEvas3=start
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Außenhandel in Thüringen

I. Vierteljahr 2023 bis II. Vierteljahr 2026

 Ausfuhr  Einfuhr

1) vorläufige Ergebnisse
Thüringer Landesamt für Statistik

1)1)



 

Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht. 

Seite 4 von 5 

Pressemitteilung 
231/2026 

 

Thüringer Landesamt 
für Statistik 

Postfach 90 01 63  
99104 Erfurt 

www.statistik.thueringen.de 

1. bis 2. 

Vierteljahr 

2026

2. Vierteljahr

2026

Prozent Prozent

Insgesamt 9 212 301 -159 140 -1,7 4 642 001 36 546 0,8

davon

EU-Länder (EU-27) 4 999 995 260 703 5,5 2 505 086 163 980 7,0

darunter
Polen  648 545 10 289 1,6  320 033 6 589 2,1

Frankreich  645 538 70 058 12,2  331 052 34 256 11,5
Österreich  512 517 13 249 2,7  249 430 4 966 2,0

Niederlande  509 891 67 684 15,3  258 732 35 547 15,9
Tschechien  447 265 19 931 4,7  224 028 8 372 3,9

Italien  434 707 -3 761 -0,9  224 939 31 703 16,4
Spanien  263 275 29 199 12,5  132 749 8 411 6,8
Ungarn  253 934 -7 012 -2,7  128 840 -1 288 -1,0

Belgien  221 749 21 657 10,8  111 652 15 732 16,4
Slowakei  183 149 -11 572 -5,9  90 339 -5 328 -5,6

Rumänien  180 904 2 870 1,6  88 095  211 0,2

übrige Länder 4 212 306 -419 843 -9,1 2 136 916 -127 435 -5,6
darunter   
Vereinigte Staaten 1 011 092 -88 406 -8,0  526 243 -8 978 -1,7
Volksrepublik China  543 534 -83 549 -13,3  285 261 -39 044 -12,0

Vereinigtes Königreich  515 178 -143 147 -21,7  244 257 -93 585 -27,7
Schweiz  357 402 10 546 3,0  181 397  542 0,3
nachrichtlich:
Russische Föderation  72 158 -13 174 -15,4  36 693  214 0,6
Ukraine  70 162 -7 388 -9,5  36 562 -3 522 -8,8

Islamische Republik Iran  1 071 -5 521 -83,8   520 - 64 -11,0

Insgesamt 9 872 417  786 679 8,7 4 905 943  334 953 7,3

davon

EU-Länder (EU-27) 4 732 510 475 825 11,2 2 380 205 236 359 11,0
darunter
Niederlande  703 199 81 429 13,1  351 567 34 699 11,0

Polen  658 577 50 840 8,4  327 950 25 987 8,6
Italien  526 087 29 681 6,0  272 681 18 293 7,2

Österreich  475 826 24 890 5,5  240 575 2 970 1,2
Tschechien  359 525 32 677 10,0  182 541 12 765 7,5

Frankreich  322 932 4 619 1,5  156 779 11 545 7,9
Spanien  317 739 117 794 58,9  167 615 75 162 81,3

Belgien  315 224 41 344 15,1  156 038 12 760 8,9
Ungarn  161 861 19 743 13,9  76 125 3 930 5,4

Rumänien  160 284 47 459 42,1  80 320 25 378 46,2

übrige Länder 5 139 907 310 854 6,4 2 525 738 98 593 4,1

darunter   
Volksrepublik China 2 302 976 -85 283 -3,6 1 157 132 -72 293 -5,9

Vereinigtes Königreich  860 677 47 193 5,8  406 894 -6 297 -1,5
Vereinigte Staaten  357 739 34 261 10,6  177 583 20 823 13,3

Japan  168 212 27 897 19,9  79 470 8 713 12,3
Vietnam  159 973 62 363 63,9  69 859 20 907 42,7
nachrichtlich:
Russische Föderation  4 635 -11 252 -70,8  1 951 -8 414 -81,2
Ukraine  35 803 5 716 19,0  18 950 3 834 25,4

Islamische Republik Iran   35 - 39 -52,4   24 - 14 -36,9

Ausfuhr (Spezialhandel)

Einfuhr (Generalhandel)

Ausfuhr und Einfuhr in Thüringen nach ausgewählten Ländergruppen und Ländern

Ländergruppe

Land

Veränderung 

gegenüber

1. bis 2. Vierteljahr 

2025

Veränderung 

gegenüber

2. Vierteljahr 2025

Tausend Euro Tausend Euro
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1. bis 2. 

Vierteljahr 

2026

2. Vierteljahr

2026

Prozent Prozent

Insgesamt1) 9 212 301 -159 140 -1,7 4 642 001 36 546 0,8

darunter

Ernährungswirtschaft  661 620 -19 529 -2,9  314 628 -13 664 -4,2

Gewerbliche Wirtschaft 8 128 223 -312 120 -3,7 4 096 978 -46 215 -1,1

darunter
Fahrgestelle, Karosserien, Motoren für Kfz  895 248 -90 253 -9,2  435 873 -27 335 -5,9
pharmazeutische Erzeugnisse  486 136 64 328 15,3  255 034 65 709 34,7
Geräte zur Elektrizitätserzeugung und -verteilung  468 123 35 373 8,2  234 016 11 509 5,2
Waren aus Kunststoffen  466 939 -3 902 -0,8  240 190 8 091 3,5
Maschinen, a.n.g.  428 997 20 160 4,9  225 328 46 890 26,3
mess-, steuerungs- und regelungstechnische Erzeugnisse  391 543 -2 258 -0,6  199 230 -1 265 -0,6
Eisen-, Blech- und Metallwaren, a.n.g.  320 985 18 517 6,1  158 108 6 378 4,2

medizinische Geräte und orthopädische Vorrichtungen  316 613 -35 090 -10,0  162 673 -26 678 -14,1
optische und fotografische Geräte        291 407 29 142 11,1  152 056 29 971 24,5
Personenkraftwagen und Wohnmobile  278 225 -278 096 -50,0  118 320 -166 015 -58,4

Insgesamt
1) 9 872 417 786 679 8,7 4 905 943 334 953 7,3

darunter

Ernährungswirtschaft 1 000 531 28 379 2,9  500 410 5 214 1,1

Gewerbliche Wirtschaft 8 410 959 578 355 7,4 4 159 664 251 451 6,4

darunter
Geräte zur Elektrizitätserzeugung und -verteilung 1 645 966 -81 843 -4,7  799 802 -119 010 -13,0
Luftfahrzeuge 1 082 260 209 956 24,1  516 166 77 071 17,6
Eisen-, Blech- und Metallwaren, a.n.g.  385 905 43 569 12,7  190 153 17 699 10,3
Waren aus Kunststoffen  308 254 26 201 9,3  167 502 27 554 19,7
Fahrgestelle, Karosserien, Motoren für Kfz  238 441 2 393 1,0  115 911 1 569 1,4
Personenkraftwagen und Wohnmobile  237 467 136 118 134,3  116 786 64 762 124,5
medizinische Geräte und orthopädische Vorrichtungen  234 288 81 729 53,6  121 738 42 691 54,0

Möbel   232 159 -9 955 -4,1  102 671 -7 054 -6,4
nachrichtentechnische Geräte und Einrichtungen    200 517 18 555 10,2  110 037 12 224 12,5
Kunststoffe  194 652 5 506 2,9  108 563 16 440 17,8

1) Im Insgesamt sind Rückwaren und Ersatzlieferungen sowie Zuschätzungen für Antwortausfälle und Befreiungen enthalten, bei der Einfuhr 

auch die Kleinsendungen im Extrahandel.

Ausfuhr und Einfuhr in Thüringen nach ausgewählten Warengruppen und -untergruppen

Warengruppe

Warenuntergruppe

Veränderung 

gegenüber

1. bis 2. Vierteljahr 

2025

Veränderung 

gegenüber

2. Vierteljahr 2025

Tausend Euro Tausend Euro

Ausfuhr (Spezialhandel)

Einfuhr (Generalhandel)

 


